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Betreff:

Vogelgrippe - Auswirkungen auf den Ortsteil Frauenstein

Antragstext:

Der Magistrat wird um Auskunft gebeten, welche Auflagen bei der Sperrung eines
Befallsgebietes bei dem Vogelgrippevirus H5N1 zu beachten oder erwarten sind. Hierbei wird
besonders auf den Naherhohlungsfaktor von Frauenstein verwiesen. Des weiteren wird um
Auskunft gebeten, ob der Ortsbeirat im Vorgriff alle Geflügelhalter ermitteln soll, sofern sie
der Verwaltung nicht bekannt sind. Der Ortsbejrat versteht sich hier als Handlungsgehilfe der
Stadt Wiebaden.
Darüber hinaus bittet der Ortsbeirat die Verwaltung um Angaben hinsichtlich des
Bevölkerungsschutzes. Die Aussage: "Wir sind bestens gerüstet" ist eine Nullaussage.
Der Ortsbeirat weist daraufhin, dass die Weltgesundheitsbehörde (WHO) eine
Mindestversorgung an Medikamenten für Menschen empfohlen hat, die von den meisten
Bundesländern unterschrieben wird. Es stellt sich daher die Frage nach der Versorgung mit
Medikamenten, der Notfallversorgung für Menschen aus Frauenstein.

Begründung:
Nach dem II.September haben die Menschen nur noch das Bedürfnis nach der eigenen
Sicherheit. Die Kompetenz der Verwaltung steht im Falle der Vogelgrippe H5N1 auf dem
Prüfstand.
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